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(5) Die Amtsvorständc sind befugt,
1. an die Leiter der örtlichen Dienststellen des Be­

triebs- und Verkehrsdienstes ihres Bezirkes Wei­
sungen einschließlich Befehle zu erteilen und

2. entsprechend der für sie festgelegten Nomenklator 
Kader einzusetzen und abzulösen.

(6) Die kadermäßige Besetzung der Reichsbahnämter 
erfolgt nach von den zuständigen Reichsbahndirek­
tionen bestätigten Stellenplänen.

§ 10
Die örtlichen Dienststellen der Hauptdienstzweige

(1) Die örtlichen Dienststellen sind die Einrichtungen 
für

die Durchführung der Transporte,
die Erhaltung und Instandsetzung der Fahrzeuge 
und
die Erhaltung und Instandsetzung der Anlagen.

§

(2) Den örtlichen Dienststellen des Hauptdienslzwei- 
ges Betriebs- und Verkchrsdienst. die entsprechend den 
Erfordernissen des Eisenbahnbetriebes und den Be­
dürfnissen der Wirtschaft und der Bevölkerung gebil­
det werden, obliegt es, alle Aufgaben der betrieblichen 
und verkchrlichen Abfertigung, der Beförderung und 
Zugförderung durchzuführen sowie eine ständige 
enge Kooperation mit der Wirtschaft zu gewährleisten. 
Sie sind den Reichsbahnämtern unmittelbar unterstellt 
und werden von Dienstvorstehern geleitet. Die Dienst- 
vorstcher sind dem Amtsvorstand verantwortlich für 
die Erfüllung der Aufgaben, insbesondere die ordnungs­
gemäße Durchführung des Betriebs- und Vcrkchrs- 
dienstes, für die Einhaltung der gesetzlichen Bestim­
mungen und der innerdienstlichen Vorschriften.

(3) Den örtlichen Dienststellen
1. des Hauptdienstzweiges Maschinenwirlschaft, die 

nach den Erfordernissen der Zugbildung und Zug­
förderung gebildet werden, obliegt cs, die zur 
Durchführung der Transportaufgaben erforderlichen 
Zugkräfte dem Betriebsdienst in einsatzfähigem Zu­
stand zur Verfügung zu stellen, diese und die be- 
tricbsmaschinenlechnischen Anlagen zu pflegen und 
instand zu halten;

2. des Hauptdienstzweiges Wagenwirtschaft, die nach 
den Erfordernissen der Zugbildung, der Güter­
ströme sowie der zweckmäßigsten Pflege der Wagen 
gebildet werden, obliegt cs, den technischen Zustand 
der Wagen zu kontrollieren, die nicht einsatzfähi­
gen Wagen aus dem Betrieb zu ziehen und den 
gesamten Wagenpark sowie die ihnen hierfür über­
tragenen technischen Anlagen zu pflegen und in­
stand zu halten;

S. des Hauptdienslzweiges Bahnanlagen, die nach dem 
Grundsatz der Konzentration der Zuständigkeit

\ auf Hauptstrecken bzw. wichtige Knotenpunkte ge­
bildet und zur Sicherung eines reibungslosen Zu­
sammenwirkens der einzelnen Hauptdienstzweige 
territorial zweckmäßig abgegrenzt werden, obliegt 
es, die Strecke, den Oberbau, die Brücken und 
Kunstbauten sowie die Hochbauten und die ihnen 
übertragenen technischen Anlagen und Maschinen 
instand zu halten;

4. des Hauptdienstzweiges des Sichcrungs- und Fern- 
meldewcsens, die nach den Erfordernissen eines

s tö rungsfre ien  B e tr iebsab lau fcs  geb i lde t  w erden ,
obliegt es, die Sicherungs- und Fcrnmcldecinrich- 
tungen sowie die ihnen hierfür übertragenen tech­
nischen Anlagen und Maschinen instand zu halten 
und zur Gewährleistung der Sicherheit des Eisen­
bahnbetriebes alle im Signal- und Nachrichtensystem 
auftretenden Störungen sofort zu beseitigen.

Diese örtlichen Dienststellen sind den zuständigen 
Verwaltungen der Reichsbahndirektionen unmittelbar 
unterstellt und werden von Vorstehern geleitet. Die 
Vorsteher sind den Leitern der zuständigen Verwal­
tungen der Reicbsbahndircktioncn für die ordnungsge­
mäße Erfüllung der Aufgaben, für den betriebssicheren 
Zustand der ihnen zur sachgemäßen Verwaltung über­
tragenen Anlagen und Betriebsmittel sowie für die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der 
innerdienstlichen Vorschriften verantwortlich.

(4) Die Dienstvorsteher und Vorsteher sind befugt,
1. den Eisenbahnern ihrer Dienststelle Weisungen ein­

schließlich Befehle zu erteilen und
2. entsprechend der für sie fcstgelcgtcn Nomenkla­

tur Kader einzusetzen und abzulösen.

(5) Die kadermäßige Besetzung der örtlichen Dienst­
stellen regeln die Besctzungs- bzw. Arbeitskräftepläne.

(6) Die ordnungsgemäße Durchführung des Eisenbahn- 
transposes bedingt ein enges Zusammenwirken aller 
Hauptdienstzweige. Im Interesse der reibungslosen Be­
triebsabwicklung -ist es erforderlich, bereits den Ar­
beitsablauf auf örtlicher Ebene aufeinander abzustim­
men. Die Dienstvorsteher und Vorsteher der örtlichen 
Dienststellen haben die Pflicht, untereinander je nach 
den Erfordernissen Beratungen abzuhalten und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Für diese Beratungen hat 
der Dienstvorsteher des Bahnhofes die Federführung.

§ 11
Die Dienststellen der Fahrzcugausbesscrung

und des Eiscnbahnbaucs
(1) Zur Durchführung der für die Transportabwick­

lung notwendigen Fahrzeugausbesserung bestehen 
Reichsbahnausbesserungswerke. Sie werden von Werk- 
dircktorcn geleitet.

(2) Zur Durchführung der Aufgaben des Eisenbahn­
baues bestehen

1. der Baubetrieb der Deutschen Reichsbahn mit 
Außenstellen und

2. weitere Dienststellen.

(3) Die Dienststellen sind im Rahmen der innerbe­
trieblichen wirtschaftlichen Rechnungsführung der 
Deutschen Reichsbahn planende und abrechnende Ein­
heiten.

(4) Die Werkdirektoren der Rcichsbahnausbesserungs- 
werke und die Leiter der Dienststellen des Eisenbahn­
baues sind dem Leiter des übergeordneten Organs ver­
antwortlich für die Erfüllung der Planaufgaben, für 
die planmäßige, termingerechte und sachgemäße Aus­
führung der Ausbesserungs- und Bauarbeiten, für die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, innerdienst­
lichen Vorschriften und Weisungen des Leiters des


